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Der Menſch

ſollte ohne Unterlaß ſich bemuͤhen

das allgemeine Ganze
das iſt,

Gtt , Sich ſelbſt , und die Welt

zu erkennen .

I . GOtt , und in ihm
die Eriſtenz .

das Weſen .

die Eigenſchaften .
die Dreyfaltigkeit .
die Werke .

den ihm ſchuldigen Dienſt .

I Den Menſchen , welcher be⸗

greift
J . die Seele , worinnen

a) die Kraͤfte der Seele .

b) die Leidenſchaften
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Allgemeiner Begriff

—
c ) die Tugenden und Laſter .
d ) die Vollkommenheiten und Unvollkom⸗

kommenheiten der Seele .

2 ) den Leib , wo zu betrachten
a) die Theile , nemlich die entweder

3 ) weſentlich ,
) aͤußerlich,
0 oder innerlich ſind : ingleichem

b ) die Krankheiten und Schwachheiten,
die entweder

a ) aus den Maͤngeln oder der Ungeſtalt
der Glieder , oder

6) aus der Trennung und Verwundung
der ſoliden Theile , oder

c) aus einer uͤbeln Beſchaffenheit der
Säfte und des Bluts , ihren Ur⸗
ſprung nehmen .

e ) Die Erhaltung des Leibes ,
4 ) durch RNahrung , als Eſſen und Trinken
Ydurch Kleidung , die aus allerley Ma⸗

terie fuͤr das maͤnnliche und weib⸗
liche Geſchlecht verfertigt wird

) durch Wohnung , wobey das Haus
und das Hausgeraͤth vorkommt .

3) den Stand des Menſchen , in An⸗
ſehung

a ) des Alters ,
b) der Erkaͤnntniß , der Wiſſenſchaft und

Bedienung . In dieſem Betrachte
kann der Menſch ein Gelehrter , ein
Hofmann , ein Statsmann , ein
Kriegsmann , ein Kaufmann , ein

Kuͤnſtler,



der Wiſſenſchaften .

Kuͤnſtler , ein Handwersmann , ein

Oekonomus ſeyn ,

c ) der Geſellſchaft , zwiſchen Mann und

Frau , Aeltern und Kindern , Her⸗

ren und Geſinde , Obrigkeit und Un⸗

terthanen .
d ) der Vereinigung mit GOtt und der

ewigen Gluͤckſeligkeit : wo

der Stand der Unſchuld
der Stand der Suͤnde
der Stand der Gnade

der Stand der Herrlichkeit , vorkommt⸗

e ) der andern Umſtaͤnde , als

nach der Geſundheit
nach dem Glücke u. ſ. w.

III . Die Welt . Es ſind viele Ges

ſchoͤpfe

1) auf der Erde . Hier ſind zu be⸗

trachten
a ) die Köͤrper nach ihrem Weſen , ihrer

tatur und ihren Eigenſchaften ,
b ) die Elemente der Koͤrper , das Feuer ,

das Waſſer , die Luft , die Erde ,

e ) die zuſammengeſetzten Koͤrper nach

den verſchiedenen Reichen der Na⸗

tur , naͤmlich

a ) das thieriſche Reich ( regnum anima -
1e ) worinnen vierfuͤßige, gefluͤgelte,
kriechende und Waſſerthiere .

5) das Pflanzenreich , ( regnum vege⸗

tabile ) wohin das Gruͤne , das
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Gras , das Getreid , die Blumen ,
die Strauche und Bäume gehoͤren .

6) das mineraliſche Reich , welches Er⸗
de , Sand , Steine , Metalle und
Harz in ſichbegreift .

d ) das Waſſerreich , wo runter Brunnen ,
Bache , Fluͤſſe , Seen und Meere
gehoͤren.

2) In der Luft . Hier betrachtet man
a) die

Atmoſphaͤre und ihre Eigenſchaften .
b ) die Luftbewe egungen , wo man von

Winden und dem Schall handelt .
c ) die

Lufterſcheinungen — Meteore
welche bald von Feuer , von Waſſer ,
bald von Feuer , Waſſer und Luft
zugleich find .

An dem Firmamente . Hier ſieht
man

2) die Groͤße und die Abtheilung des Him⸗
mels durch Linien , Zirkel , Lagen ꝛc.

b) die Natur und Zahl der himmliſe hen
Körper , als

der Sonne ,

der Planeten , welche ſind
Mercurius

us ,

8 Erde nebſt ihrem Satelleten ,
Mond ,Mats

Jupiter und ſeine 4 Satelliten
Saturnus ſamt 5 Satelliten .



der Wiſſenſchaften . 5

, der Firſterne , die in Conſtellationen ab⸗

. getheilt ſind .

5 der Kometen und anderer Himmelskoͤrper .

N
6) Die Beſchaffenheit der Welt .

a ) Die verſchiedenen Syſteme und

· Lehrgebaͤude der Gelehrten .

5) die Stellung und Ordnung der

Himmelskoͤrper nach dem beſten
Syſtem .

) die Erſcheinungen und Begebenhei —
ten nach dieſem Syſtem .
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